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Die Gedanken 
sind frei
 
Liebe Leser*innen!

▪  „Die Gedanken sind frei, wer kann sie 
erraten ...“ – Sicherlich kennen Sie dieses 
Volkslied. Es sagt: Gedanken lassen sich 
nicht einsperren. Sie finden ihren Weg – 
auch über Grenzen hinweg – auch zu den 
Menschen, an die ich denke.

Doch was bedeutet Gedankenfreiheit über-
haupt?

Wir hatten neulich Besuch von meiner 
Freundin mit ihrer Enkeltochter Johanna. 
Zum Glück habe ich noch Duplosteine, sie 
spielte gerne damit. Kurz bevor es wieder 
nach Hause gehen sollte, entdeckte Johan-
na die Playmobilkiste mit dem Bauernhof. 

„Myriam, den musst  du mit mir aufbauen“, 
rief sie mir zu. Aber ihre Oma sagte: „Das 
geht nicht, wir müssen jetzt heim fahren, 
deine Mama wartet schon auf uns.“ 

Die kleine Johanna sagte: „Na gut, aber 
dann denke ich im Auto an den Bauernhof 
und an Myriam.“

Gedanken verbinden uns auch über Orte 
hinweg.

Die Gedanken sind frei: niemand hält sie 
auf. Ich kann zu jeder Zeit und von jedem 
Ort an jemanden denken und bleibe mit 
ihm verbunden.

Gedanken können auch über den Tod hin-
aus verbinden.

Auch da können wir von Kindern lernen. 
Johannas älterer Bruder hat mal zu seiner 

Oma gesagt: „Oma, ich denke an dich, so-
gar dann noch, wenn du tot bist.“

Welch tiefes Wissen haben Kinder, ganz 
intuitiv drücken sie so ihre Liebe und Ver-
bundenheit aus. Sie wissen: Gedanken 
schaffen Nähe, auch wenn man weit weg 
ist. Sogar unendlich weit - für immer. 

Die Gedanken sind frei, die hält niemand 
auf. Und wenn es noch wohlwollende und 
liebevolle Gedanken sind, sind sie ein Se-
gen. Dann trösten sie und stärken unsere 
Lebenszuversicht.

Genau diese positive Lebenszuversicht 
und die freien Gedanken sind es, die wir in 
diesem Herbst besonders brauchen. 

Gott helfe uns dazu.

Ihre Pfarrerin 
Myriam Krug-Lettenmeier

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Schwabach-Unterreichenbach
•  www.unterreichenbach-evangelisch.de 

  Churchpool: Schwabach-Unterreichenbach 
 
Pfarramt 
Stromerstraße 14, 91126 Schwabach, Telefon (09122) 3271 
pfarramt.unterreichenbach.sc@elkb.de; Bürozeiten Margit Korn:  
Montag, 10.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag, 15.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier 
Telefon (09122) 3271, Mobil (0160) 93058520 
myriam.krug-lettenmeier@elkb.de 
Samstag/Sonntag Rufbereitschaft der 
Schwabacher Pfarrer, Tel. (09122) 9256-224

Vertrauensleute im Kirchenvorstand 
Heinrich Endner, Nina Metzler 
kv.unterreichenbach.sc@elkb.de

Mesnerin/Umweltbeauftragte 
Gisela Greul, Mobil (0163) 6185848 
gisela.greul@elkb.de

Jugendreferentin
Sabrina Meier, Mobil (0163) 1981940
sabrina.meier@elkb.de

Haus für Kinder „Unterm Blätterdach“ 
Leitung: Lisa-Marie Kleinöder 
Uigenauer Weg 16 a, Telefon (09122) 4841 
kita.unterreichenbach.sc@elkb.de 
•  www.unterreichenbach.e-kita.de

Gemeindebücherei 
Uigenauer Weg 16, Telefon (09122) 833918 
gemeindebuecherei.unterreichenbach.sc 
@elkb.de

Mittagsbetreuung/ 
Gemeindehaus am Kindergarten 
Uigenauer Weg 16, Telefon (09122) 833917 
mittagsbetreuung.unterreichenbach 
@elkb.de

Gemeindehaus St. Jakobus 
Stromerstraße 14, Telefon (09122) 185567

Gemeindehausvermietung 
Termine im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Diakonieverein 
über das Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Förderkreis für Kinder- und Jugendarbeit 
Julia Geier, Mobil (0178) 2847995 
Jenny Manger, Mobil (0171) 1124617 
ej.foerderkreis.unterreichenbach.sc 
@elkb.de

Redaktion Gemeindebrief 
über das Pfarramt, Telefon (09122) 3271 
gemeindebrief.unterreichenbach.sc 
@elkb.de

Konten

Spenden für die Kirchengemeinde: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Unterreichenbach 
IBAN: DE80 7645 0000 0750 6004 21

Kirchgeld / Diakonieverein / Förder-
kreis für Kinder- und Jugendarbeit: 
Kirchengem. Unterreichenbach 
IBAN: DE72 5206 0410 0101 5092 09

Internet Churchpool
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▪  Festlich gedeckte Tafeln, fröhliche Be-
gegnungen und ganz viel Sommer: Manch-
mal passt einfach alles zusammen. So war 
es bei unserer „Mahlzeit-Jubiläumstafel/
Dinner unterm Blätterdach“ Mitte Juni, die 
als ein Höhepunkt unseres Jubiläumsjah-
res zum 70-jährigen Bestehen der Kirchen-
gemeinde viele Gäste zusammenbrachte.

Schon lange vor Beginn herrschte emsiges 
Treiben im Innenhof des Kindergartens. 
Mit Tischdecken, feinem Geschirr und 
viel Liebe zum Detail verwandelte sich 
der Platz unter dem beleuchteten Blätter-
dach in einen Festsaal unter freiem Him-

mel. Rund 80 Gäste nahmen Platz, um zu 
schlemmen, zu lachen und das Miteinan-
der zu genießen. Für Erfrischung sorgten 
die Cocktailbar der Jugend und das be-
liebte Eis der Eisdiele De Rocco. Die Band 

„Männer machen Musik“ begleitete den 
Abend mit viel Spielfreude, sodass bald die 
Tanzfläche erobert wurde. 

Ein weiteres Highlight war die Wahl des am 
schönsten dekorierten Tisches: Erna Ho-
nisch durfte sich über den Publikumspreis 
freuen. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diesen besonderen Abend möglich ge-
macht haben!	 Jenny Manger

Kirchweih im Jubiläumsjahr

▪  Ein großes Dankeschön an alle Mitwir-
kenden und Unterstützer*innen! Dank Ih-
res tollen Teamgeists wurde die Kirchweih 
im 70. Jubiläumsjahr unserer Kirchenge-
meinde zu einem besonders schönen Ge-
meinschaftserlebnis.

Der Auftakt beim Kaffee unterm Kirchweih-
baum war ein voller Erfolg: Bei Kaffee vom 
Cafè Frieder, Kuchen und Waffeln genos-
sen viele das Kirchweihbaum-Aufstellen, 
während das Umweltteam mit einem Quiz 
begeisterte.

Ein Höhepunkt war der Festgottesdienst 
im gut besuchten Festzelt, feierlich um-
rahmt von Kirchen- und Posaunenchor 
und Blaskapelle. Die Kinder feierten paral-
lel einen bunten Kindergottesdienst. Nach-
mittags setzten die Kindertagesstätte und 
der Kirchenvorstand beim Festumzug mit 
tollen Überraschungen einen glanzvollen 
Schlusspunkt.

Dieses Fest hat gezeigt, wie lebendig unse-
re Gemeinschaft ist!	  Frank Harzbecker

Freitag, 9. Oktober, 19.00 bis 22.30 Uhr
Kirche Unterreichenbach

Ein weiteres Highlight erwartet Sie im 
Jubiläumsjahr: Mit einer Nacht der Kir-
che, wollen wir Glauben und Gemein-
schaft ganz unterschiedlich erleben. 
Viele Gruppen unserer Gemeinde be-
teiligen sich mit einem 20- bis 30-mi-
nütigen Programm. Es erwarten Sie 

musikalische, literarische, meditative 
Beiträge.

Dekan Volker Klemm eröffnet die Nacht 
der Kirche um 19.00 Uhr mit einer An-
dacht. Es gibt immer wieder Orte der 
Begegnung bei Getränken und Snacks.

Ein genauer Ablauf wird zeitnah ver- 
öffentlicht.

Nacht der Kirche

Festliche JubiläumstafelFestliche Jubiläumstafel
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Samstag, 28. November, 17.00 Uhr
Kirche Unterreichenbach

▪  Der Kirchenchor Unterreichenbach 
feiert sein 60-jähriges Bestehen. Er wur-
de 1966 vom damaligen Organisten Hans 
Fulda gegründet. Aktuell singen elf Frau-
en und fünf Männer unter der Leitung von 
Simeon Holub.

Gesungen wird drei- bis vierstimmige 
Chorliteratur – vom klassischen Choral 
über Taizé-Gesänge bis hin zu modernen 
Arrangements. Diese Vielfalt wird auch 

das Jubiläumskonzert zum Advent prägen. 
Gemeinsam mit dem Posaunenchor, der 
in diesem Jahr sein 70-jähriges Bestehen 
feiern konnte, laden wir ein, mitzufeiern. 
Freuen Sie sich auf eine besinnliche Stun-
de voller Musik mit anschließendem Emp-
fang.	 Simeon Holub

Der Chor freut sich über neue Stimmen. 
Ein guter Einstieg zum Mitsingen bietet 
sich nach den Sommerferien im September. 
Schnuppern Sie einfach donnerstags ab 
19.30 Uhr im Gemeindehaus vorbei.

Töpferwerkstatt mit Leben erfüllt
▪  Anfang diesen Jahres kehrte Leben 
in unsere Töpferei im Gemeindehaus am 
Kindergarten ein. „Es wäre schön, wenn 
wir mal wieder töpfern würden,“ hörten 
wir immer wieder von Mitgliedern unseres 
früheren Kurses. So fand sich sehr schnell 
eine Gruppe zusammen, die ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen konnte. Wir hatten 
Spaß, immer gute Unterhaltung und unse-
re Ergebnisse aus Ton können sich sehen 
Lassen.	 Yvonne Welzien und Erika Groß

Festgottesdienst zum Jubiläum

Kirchenchor feiert 60 JahreKirchenchor feiert 60 Jahre

Ein herzliches Dankeschön sagen wir 
allen Gemeindegliedern, die Ihr Kirch-
geld schon überwiesen haben. 6235,– 
Euro sind bisher eingegangen. Sie un-
terstützen  mit Ihrem Beitrag unseren 
Kirchenchor, den Posaunenchor und 
die Kinder- und Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde. Dafür sind wir sehr dankbar.

Sollten Sie Ihren Bescheid verlegt oder 
schon entsorgt haben, hier steht noch 
mal die Kontonummer. Wir freuen uns 
auch jetzt noch über Ihre Unterstützung.

Kirchengem. Unterreichenbach 
IBAN: DE72 5206 0410 0101 5092 09

Danke für Ihr Kirchgeld!

▪  Anfang Mai feierte unser Posaunen-
chor seinen 70. Geburtstag. Unter den 
beschwingten Klängen von BronteBrass, 
einer befreundeten Gruppe junger Bläser, 
zog der Posaunenchor feierlich in die Kir-
che ein, wo er von einer großen Gemein-
de und zahlreichen Ehrengästen erwartet 
wurden. Es folgte ein festlicher und zu 
Herzen gehender Gottesdienst in unserem 
liebevoll geschmückten Gotteshaus. Dabei 
wurde die Freude spürbar, die die Musik 
zum Lob Gottes vermitteln kann.   

Dekan i. R. Gerhard Wolfermann, Landes-
obmann der bayerischen Posaunenchö-
re, betonte in seiner Predigt, wie wichtig 

ein gutes Miteinander und das Aufeinan-
derhören ist, um dem Glauben in Freude 
und Trauer eine Stimme geben zu können. 
Ganz nach dem Motto der Posaunenchöre: 

„Gott loben, das ist unser Amt“. Im Got-
tesdienst wurden außerdem unsere Jung-
bläserinnen Lina und Mila offiziell in den 
Chor aufgenommen.

Im Anschluss wurde vor der Kirche bei 
strahlendem Frühlingswetter und lo-
cker-leichter Musik von BronteBrass fröh-
lich weitergefeiert. Wir danken allen, die 
dem Posaunenchor dieses schöne Fest er-
möglicht haben.	 Erna Honisch
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Lesestoff (nicht nur) für Männer
▪  Männer besuchen eher selten unsere 
Gemeindebücherei. Dabei gibt es einiges 
an Lesestoff, der sicher auch ihnen gefällt. 
Eine kleine Auswahl:

Joachim Meyerhoff: Begeistert mit humor-
vollen, autobiografischen Romanen voller 
Tiefgang (u. a. „Wann wird es endlich wie-
der so, wie es nie war?“).

Edgar Selge: „Hast du uns endlich gefun-
den?“: Ein 12-Jähriger erzählt witzig und 
feinfühlig von einer Kindheit zwischen 
Gefängnismauern und klassischer Musik.

Martin Walker: Krimireihe „Bruno, Chef 
de police“ – Spannende Fälle und kuli-
narische Rezepte aus dem französischen 
Périgord.

Christiane Hoffmann: „Alles, was wir nicht 
erinnern“ – Die Journalistin folgt 75 Jah-
re später dem Fluchtweg ihres Vaters aus 
Schlesien.

Robert Seethaler: „Ein ganzes Leben“ 
schildert ein einfaches Bergleben. „Der 
Trafikant“ zeigt den jungen Franz im Wien 
von 1937 im Austausch mit Sigmund Freud.

Volker Klüpfel und Michael Kobr: Kult-Kri-
mis um den tollpatschigen Allgäuer Kom-
missar Kluftinger, der trotz aller Fettnäpf-
chen jeden Fall löst.

Tahsim Durgun: „Mama, bitte lern 
deutsch!“ – Der Comedian erzählt intelli-
gent und zynisch eine kurdisch-deutsche 
Migrationsgeschichte.

Matthias Jügler: „Maifliegenzeit“ – Ein 
feinfühliger Roman über vorgetäuschte 
Säuglingstode und Zwangsadoptionen in 
der DDR.

Also, liebe Männer, schaut doch mal vor-
bei! In den Regalen warten noch viele wei-
tere Entdeckungen z. B. von Ferdinand von 
Schirach, Ian McEwan, Martin Suter oder 
Florian Illies.	 Anne Oeser

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Mo. 11.30 bis 12.15 Uhr, Di. 14.00 bis 
16.00 Uhr, Do. 16.00 bis 19.00 Uhr

herbst 2026	 AUS DER GEMEINDE | 9

Gebetskreis: Beten tut gut 
2. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr
Kirche Unterreichenbach
Termine: 10.09. | 08.10. | 12.11. | 10.12.

▪  „Miteinander beten tut so gut.“ – „Es ist 
so viel Vertrauen spürbar.“ – „Ich bin ganz 
bewegt und fühle mich viel leichter da-
nach“. Ja, beten tut gut. Immer am 2. Don-
nerstag im Monat kommen wir um 19 Uhr 
für eine 30 minütige Gebetszeit zusammen.  
Alles ist erlaubt: In der Stille beten, sein 
Anliegen aussprechen, selbst beten, an-
dere beten für mein Anliegen, einfach da 
sein.	 Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

Sie können gern Ihre Gebetsanliegen in die 
Gebetsbox werfen, die in der Kirche aufge-
stellt ist. Wir beten für Sie sonntags im Got-
tesdienst und auch im Gebetskreis.

Segen zur Jubelkonfirmation
▪  Die Jubelkonfirmation stand unter 
dem Motto: „Ich will dich erquicken.“ 23 
Jubilare von der  Silber- bis zur Kronju-
welenkonfirmation erneuerten ihr Kon-
firmationsversprechen, wurden gesegnet 

und feierten das Abendmahl miteinander. 
Im Anschluss gab es „Erquickung“ beim 
Sektempfang und alle genossen die fröhli-
che Gemeinschaft.
	 Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

25 Jahre25 Jahre 50 Jahre50 Jahre

60 Jahre60 Jahre 65/70/75 Jahre65/70/75 Jahre



herbst 2026	 DER GRÜNE GOCKEL | 1110 | DER GRÜNE GOCKEL	 Gemeindeleben

Umwelt-Team sucht IT-Talente
▪  Fast 20 Jahre gibt es das Umweltma-
nagementsystem Grüner Gockel schon in 
der bayrischen Landeskirche. Als ich vor 
ziemlich genau 15 Jahren mit der Ausbil-
dung begonnen habe, gab es einen Ord-
ner „Das Grüne Buch“ mit 20 Formularen 
und 10 Schritte bis zur Zertifizierung. All 
die Jahre galt es diese Formulare im Um-
weltteam zu bearbeiten, auszufüllen und 
im Ordner abzuheften. Um allen Mitarbei-
tenden Einsicht zu gewähren, wurde sogar 
ein zweiter Ordner für die Kita angelegt. 

Später kam das Grüne Datenkonto dazu, 
eine Software, mit der Verbrauchsdaten 
und -kosten von Wärmeenergie, Strom, 
Wasser, Papier sowie Abfallmengen und 
anderes erfasst und ausgewertet werden.  

Bis zur dritten Rezertifizierung waren dies 
gewohnte Arbeitsgänge. Jetzt soll sich das 
ändern. Das Konzept des Umweltmanage-
ment mit den zehn Schritten und auch das 
Grüne Datenkonto wurde grundlegend 
überarbeitet. Der Grüne Gockel bekommt 
ein neues Gewand! Das Fünf-Etappen-Kon-
zept wird moderner und digitaler. Auch be-
inhaltet das neue webbasierte Konzept die 
Anforderungen des von der Landessynode 
beschlossenen Klimaschutzgesetzes. 

In diesem Zusammenhang wollen wir 
auch in Unterreichenbach neue Weichen 
stellen. Deshalb suchen wir Personen, die 
gerne mit Cloud und Excel arbeiten und 
das Managementsystem papierlos führen. 
Gerne unterstütze ich die Einarbeitung. 
Außerdem bietet das Umweltreferat die 
nächste Fortbildung für Ehrenamtliche be-
reits Ende Oktober an.	 Gisela Greul

Weitere Infos zum Grünen Gockel in Unter-
reichenbach, zu Schulungen oder zur Aus-
bildung zum kirchlichen Umweltauditor*in 
bekommen Sie im Pfarramt, bei Gisela Greul 
und beim Umweltteam.

Aktiv im Sommer und HerbstAktiv im Sommer und Herbst

▪  Im Sommer gab es wieder viele Veran-
staltungen rund um den „Grünen Go-
ckel“. Zwar musste die geplante 
Stadtführung „Fair-kauft“ in 
Nürnberg hitzebedingt abge-
sagt werden, doch bereits am 
Kirchweihwochenende konn-
te man das Gockelteam wie-
der in Aktion erleben. Neben 
dem bewährten Kaffee unterm 
Kirchweihbaum, zu dem fleißige Ku-
chenbäcker*innen köstliche Leckereien 
beigetragen haben, gab es ein Quiz, das 
sich natürlich um das Jahresthema „Be-
kleidung“ drehte und bei dem es tolle Prei-
se zu gewinnen gab (die glücklichen Gewin-
ner siehe Bild Seite 14 oben).

Um Bekleidung und die oft unerfreulichen 
Produktionsumstände ging es beim Open-
Air-Kino im August. Im Außenbereich 
vom Kindergarten wurde der Film „Made 
in Bangladesh“ gezeigt, der die wahre Ge-

schichte einer mutigen Frau erzählt, die 
sich gegen die prekären Arbeitsbe-

dingungen in der Textilbranche 
einsetzt und – unter großen 
Schwierigkeiten – schließlich 
eine Gewerkschaft gründet. 
Um die inhaltlich schwere 
Kost auszugleichen, hatten 

fleißige Hände für eine ange-
nehme Verköstigung der Gäste ge-

sorgt, ehe sich der „Grüne Gockel“ in 
die Sommerpause verabschiedete – doch 
nicht auf lange, denn auch im Herbst gibt 
es wieder jede Menge zu entdecken:

Bereits am 26. September klinkt sich das 
Umweltteam in den Bücherflohmarkt der 
Kirchengemeinde ein und bietet umwelt-
verträglich hergestellte Schulhefte an – 
genau richtig zum Schulstart. Auch an der 
Nacht der offenen Kirche am 9. Oktober 
wird sich das Gockelteam mit einbringen, 
lassen Sie sich überraschen!

Anzeige
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„Stimmt es dich
genauso traurig?“
Bei Bauvorhaben in unserer Kirchenge-
meinde ist sie die erste Ansprechpartnerin: 
Architektin Susanne Grad hat nicht nur bei 
der Außenrenovierung unseres Kirchleins 
ihr Können unter Beweis gestellt. Für diese 
Ausgabe nimmt sie Platz auf unserem oran-
genen Sessel.

▪  Menschen brauchen Häuser – es ist ein 
Grundbedürfnis, ein Dach über dem Kopf 
zu haben. Ob sie das schon wusste, als 
sie als Kind mit ihrem Vater LEGO-Häuser 
baute? Mit ihm schnupperte sie auch erste 
Baustellenluft, wenn sie den Bauingenieur 
auf dessen Baustellen begleitete. Er stand 
ihr bei der Berufswahl beratend zur Seite.

Heute tragen viele Häuser, vor allem Alt-
bauten in Schwabachs Innenstadt, die 

Handschrift der vielgefragten Architektin. 
Susanne Grad spürt die gute – und auch 
die schlechte – Atmosphäre in Gebäuden. 
Neuen Häusern fehlt das Leben, die Seele, 
sagt sie. Eine alte Zeitung, die sie zwischen 
Balken findet, lässt sie strahlen. Häuser at-
men Geschichte und ihr Geschichtswissen 
ist enorm. Sie kann viele Anekdoten erzäh-
len. Glück ist für sie, wenn der Bau gelun-
gen und Bauherren wie Nutzer zufrieden 
sind. Wenn sie morgens durch Schwabach 
radelt, ist sie meist auf dem Weg zu ihren 

Baustellen. Der Kontakt mit den Handwer-
kern ist ihr wichtig. Sie hat Respekt vor 
dem Handwerk.

Langeweile kennt sie nicht. Die Organistin, 
die sich zu Hause auf der eigenen Orgel auf 
Gottesdienste vorbereitet, ist auch in Un-
terreichenbach im Einsatz. Dann sind da 
noch Bücher, der Urlaub mit dem Rad und 
vieles mehr.

Was sie von Gott wissen will? Am liebs-
ten würde sie sich mit ihm an einen Tisch 
setzen und sich mit ihm unterhalten. Sie 
glaubt an einen liebenden Gott und fragt 
sich, ob es ihn genauso traurig stimmt wie 
sie, dass wir Menschen entgegen seiner 
Liebe handeln und oft sehr lieblos mit-
einander umgehen. Das Wissen, immer 
wieder neue Chancen zu erhalten, gibt ihr 
Kraft im Leben und für ihre vielfältigen 
Aufgaben. 

Es ist, nein, nicht Glück, sondern eher 
Gnade, rückblickend sagen zu können, mit 
seinem Beruf und Leben einen guten Weg 
eingeschlagen zu haben.

Rücken wir doch den orangenen Sessel nä-
her an den Tisch.	 Karin Reim

Fragen an den 
lieben Gott
ZU GAST AUF DEM 
ORANGENEN SESSEL

Der Oktober ist auch traditionell die Zeit 
für den Umweltgottesdienst, der dieses 
Jahr am 18. Oktober stattfinden wird. 

Eine Woche später, am 25. Oktober gibt 
es dann auch für die Kleinsten die Mög-
lichkeit, sich behutsam mit dem Thema 
Umwelt auseinanderzusetzen, denn dann 
feiert und gestaltet das Team um Lektor 
Frank Harzbecker den Minigottesdienst, 
in welchem es – soviel sei schon verraten 

– ziemlich tierisch zugehen wird.

Somit ist auch in dieser zweiten Jahres-
hälfte wieder jede Menge abwechslungs-
reiches Programm geboten, bei dem sicher 
für jeden etwas dabei ist.

	 Benjamin Kißling

Bilanz kann sich sehen lassen
▪  Der Grüne Gockel hat in diesem Jahr 
zum 5. Mal beim STADTRADELN mitge-
macht. Nach drei Wochen „Schwabacher 
STADTRADELN“ wurden die geradelten 
Kilometer zusammengezählt. Die Bilanz 
vom Team „Grüner Gockel Kirchengemein-
de Unterreichenbach“ kann sich sehen las-
sen. 23 aktive Radler haben in den 21 Tagen 
der Aktion 4.578 Kilometer geschafft, was 
eine CO² Vermeidung von 750,8 kg ent-
spricht. 	 Gisela Greul

„Der Andere Advent“ ist ein wundervol-
ler Adventskalender mit Texten, Bildern 
und Geschichten für Erwachsene, der 
die gesamte Advents- und Weihnachts-
zeit in den Blick nimmt. Er begleitet sei-
ne Leserinnen und Leser mit Texten und 
Bildern, die aufleuchten lassen, was 

uns an Weihnachten wirklich erwar-
tet. Er kann wieder über das Pfarramt 
bestellt werden und wird ca. 8,– Euro 
kosten.

Anfragen bis 15. Oktober an das  
Pfarramt, Telefon (09122) 3271.

Andere Zeiten im Advent
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Ihre Hilfe im TrauerfallIhre Hilfe im Trauerfall –  – pietätvoll, zuverlässig , stets erreichbarpietätvoll, zuverlässig , stets erreichbar

Sterben ist keinSterben ist kein
ewiges getrennt werden,ewiges getrennt werden,
es gibt ein Wiedersehenes gibt ein Wiedersehen
an einem helleren Tag.an einem helleren Tag.
(Michael Faulhaber)(Michael Faulhaber)

Peter KarstensPeter Karstens
BestattungenBestattungen  GmbHGmbH

Tel. (0 91 22)Tel. (0 91 22)  1 79 441 79 44
Reichenbacher Str. 19, SchwabachReichenbacher Str. 19, Schwabach

ErdbestattungErdbestattung
FeuerbestattungFeuerbestattung

SeebestattungSeebestattung
ÜberführungÜberführung

Vorsorge-BeratungVorsorge-Beratung
In Nürnberg zugelassenIn Nürnberg zugelassen

Dr. Dr. Kerstin Kraus
ZahnärZtin

Uigenauer Weg 3, 91126 Schwabach
Telefon (09122) 8 87 30 65

E-Mail: info@gesunde-zähne-schwabach.de

Öffnungszeiten:
 Montag 8 bis 13 Uhr & 14 bis 18 Uhr
 Dienstag & Donnerstag 8 bis 15 Uhr
 Mittwoch                             12 bis 19 Uhr
 Freitag 8 bis 13 Uhr

und nach Vereinbarung

www.gesunde-zähne-schwabach.de

Bitte beachten Sie die Anzeigen unsere Inserenten. 
Wenn Sie Interesse haben, unseren Gemeindebrief durch eine Anzeige zu unterstützen, 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, Telefon (09122) 3271. Herzlichen Dank!

Kita macht Kinder „Fit4Future“
▪  Unsere Kita nimmt für zwei Jahre am 
Gesundheitsförderungsprogramm Fit4Fu-
ture der DAK teil. Ziel des Programms ist 
es, Kinder in ihrer gesunden Entwicklung 
zu stärken und gesundheitsfördernde Ge-
wohnheiten nachhaltig in den Kita-Alltag 
und das Familienleben zu integrieren.

Im Mittelpunkt stehen vier Handlungsfel-
der: Bewegung, Ernährung, psychische 
Gesundheit sowie der bewusste Umgang 
mit digitalen Medien. Das Kita-Team wird 
durch die DAK geschult und mit umfang-
reichen Materialien sowie Spiel- und Be-
wegungsangeboten unterstützt. Auch die 
Eltern werden über Informationen, Aktio-
nen und Gespräche aktiv in das Programm 
einbezogen.

Den Kindern wurde das Programm durch 
den Stoffdrachen „Milo“ spielerisch vor-
gestellt. Besonders das Thema Bewegung, 
das bereits einen festen Platz in unserer 
Kita hatte, wurde weiter ausgebaut. Neue 
Bewegungsmaterialien wie Balancier- und 
Wurfspiele, Parcours-Elemente und weite-
re Spielgeräte bereichern nun den Alltag. 

Auch gemeinsame Bewegungs- und Tanz- 
angebote im Garten fördern die Freude an 
Bewegung und das Miteinander.

Große Begeisterung weckte außerdem das 
Thema Ernährung. An unseren gruppen-
übergreifenden Flex-Tagen lernten die Kin-
der spielerisch und kreativ den Umgang 
mit gesunder Ernährung kennen – bei-
spielsweise durch Bewegungsspiele, Bas-
telangebote, eine Ernährungspyramide 
zum Mitgestalten, Gespräche über Zucker, 
Zahngesundheit und gesunde Lebensmit-
tel sowie Sinnes- und Geschmackserfah-
rungen mit verschiedenen Lebensmitteln.

Das Projekt wird auch in den kommenden 
Monaten fortgeführt. Dabei möchten wir 
die Familien weiterhin aktiv einbinden, 
zum Beispiel mit Anregungen für eine 
gesunde Brotbox oder dem Austausch ein-
facher, gesunder Rezepte. So möchten wir 
gemeinsam die Grundlage für einen ge-
sunden Lebensstil schaffen und die Kinder 
fit für ihre Zukunft machen.

	 Alexandra Galsterer



Der 
Veranstaltungs- 
kalender 
 
herbst 2026

*  außer in den Ferien 
 
Nähere Informationen zu allen Terminen  
finden Sie unter „Veranstaltungen“ und im  
Gottesdienst-Anzeiger.

Wöchentliche Termine

01. Di.

02. Mi.

03. Do.

04. Fr.

05. Sa.

06. So. ▪  Gottesdienst

07. Mo. ▪  Diakonie – Sammelstelle Wertvoll 
▪  Friedensgebet (Schwabach)

08. Di.

09. Mi.

10. Do. ▪  Gebetskreis

11. Fr.

12. Sa.

13. So. ▪  Gottesdienst

14. Mo. ▪  Seniorennachmittag

15. Di.

16. Mi.

17. Do. ▪  Kinder – Krakis
▪  Kirchenvorstandssitzung

18. Fr. ▪  Grüner Gockel – Nähabend  
▪  Schafkopfrunde

19. Sa. ▪▪  Café FRIEDER

20. So. ▪  Gottesdienst  
▪  SeelenSport – Schnupperstunde

21. Mo.

22. Di. ▪  Diakonie – Urlaub ohne Koffer  
(bis 24.09.)

23. Mi.

24. Do.

25. Fr. ▪  Konfi-Rallye (Schwabach)

26. Sa. ▪  Diakonie – Mahlzeit  
▪  Förderkreis – Bücherflohmarkt

27. So. ▪  Gottesdienst  
▪  Minigottesdienst

28. Mo. ▪  Spielegruppe 
▪  Bibelgesprächskreis

29. Di.

30. Mi.

01. D0. ▪  Kinder – Krakis 
▪  Grüner Gockel – Umweltteam

02. Fr. ▪  Jugend – Nacht der Demokratie 
▪  Jugend – PRISMA Gottesdienst 

03. Sa.

04. So. ▪  Erntedank-Gottesdienst  
▪  SeelenSport

05. Mo. ▪  Diakonie – Sammelstelle Wertvoll

06. Di.

07. Mi. ▪  Friedensgebet (Schwabach)

08. Do. ▪  Gebetskreis

09. Fr. ▪▪  Nacht der Kirche

10. Sa. ▪  Konfitag

11. So. ▪  Gottesdienst  
▪  SeelenSport

12. Mo. ▪  Seniorennachmittag

13. Di.

14. Mi.

15. Do. ▪  Kinder – Krakis
▪  Kirchenvorstandssitzung

16. Fr. ▪  Förderkreis – Bingoabend 
▪  GG – Nähabend   ▪  Schafkopfrunde

17. Sa.

18. So. ▪  Jugend – Schwabach trempelt 
▪  SeelenSport   ▪  Umweltgottesdienst

19. Mo.

20. Di.

21. Mi.

22. Do.

23. Fr.

24. Sa. ▪  Café FRIEDER

25. So. ▪  Gottesdienst   ▪  Minigottesdienst 
▪  SeelenSport

26. Mo. ▪  Spielegruppe  
▪  Bibelgesprächskreis

27. Di. ▪  Bücherei – Wein-Lese(n)

28. Mi. ▪  Lebenswege

29. Do. ▪  Kinder – Krakis

30. Fr. ▪  Jugend – SchulungsWE+

31. Sa. ▪  Diakonie – Mahlzeit

01. So. ▪  Gottesdienst  
▪  Jugend – SchulungsWE+

02. Mo. ▪  Diakonie – Sammelstelle Wertvoll  
▪  Jugend – SchulungsWE+

03. Di.

04. Mi. ▪  Grüner Gockel – Umweltteam

05. Do.

06. Fr.

07. Sa. ▪  Friedensgebet (Schwabachj)

08. So. ▪  Gottesdienst  
▪  SeelenSport

09. Mo. ▪  Seniorennachmittag

10. Di.

11. Mi.

12. Do. ▪  Kinder – Krakis   ▪  Gebetskreis 
▪  Diakonie – Vorstandssitzung

13. Fr. ▪  Diakonie – Vortrag

14. Sa. ▪  Konfitag

15. So. ▪  Gottesdienst  
▪  SeelenSport

16. Mo.

17. Di.

18. Mi. ▪  Kinderbibeltag
▪  Gottesdienst

19. Do. ▪  Kirchenvorstandssitzung

20. Fr. ▪  Grüner Gockel – Nähabend  
▪  Schafkopfrunde

21. Sa.

22. So. ▪  Gottesdienst

23. Mo. ▪  Spielegruppe

24. Di.

25. Mi.

26. Do. ▪  Kinder – Krakis

27. Fr.

28. Sa. ▪  Diakonie – Mahlzeit   ▪  Café FRIEDER 
▪  Kirchenchor – Jubiläumskonzert

29. So. ▪  Gottesdienst

30. Mo. ▪  Bibelgesprächskreis

September Oktober November

Mo. ▪  Krabbelgruppe 
▪  Aerobicgruppe

Di. ▪  Posaunenchor

Mi.

Do. ▪  Kirchenchor *

Fr.

Sa.

So.
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Mit der Churchpool-App bleiben Sie immer auf dem 
Laufenden! Aktuelle Termine, Neuigkeiten aus der 
Gemeinde, Gruppen und Veranstaltungen – alles ge-
bündelt an einem Ort. Jetzt kostenlos herunterladen 
und Teil unserer digitalen Gemeinschaft werden!

Abschied nach über 40 Jahren
▪  Im Juli haben wir unsere liebe Kolle-
gin Gisela Bräutigam nach über 40 Jah-
ren Arbeit in unserer Einrichtung in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Mit wertschätzenden Worten unserer Ein-
richtungsleitung und von Pfarrerin My-
riam Krug-Lettenmeier, einem liebevoll 
vorgetragenen Lied der Kinder und einem 
Abschiedslied des Teams überraschten wir 
Gisela in der Turnhalle.

Als Zeichen unserer Wertschätzung erhielt 
Gisela einen Rosenstrauch – in Pink. Die 
Farbe Pink steht für Herzlichkeit, Wert-
schätzung, Lebensfreude und Dankbarkeit 

– Eigenschaften, die sie in all den Jahren in 
unsere Einrichtung gebracht hat. Außer-
dem gab es eine „Rentnertüte“ mit kleinen 
Dingen für den neuen Lebensabschnitt 
und viele gute Wünsche für die kommende 
Zeit.

Liebe Gisela, wir sagen von Herzen Dan-
ke für deinen langjährigen Einsatz, deine 
Fürsorge und die vielen Spuren, die du 
hinterlässt. Für deinen neuen Lebens-
abschnitt wünschen wir dir Gesundheit, 
Freude, viele schöne Momente und Gottes 
reichen Segen.	 Lisa-Marie Kleinöder

Sommerausflug voller Abenteuer
▪  Anfang Juli ging es bei herrlichstem 
Wetter los zu unserem Sommer-Familien-
ausflug. Treffpunkt war der Spielplatz in 
Haag, von wo aus eine gemütliche Wan-
derung durch den schattigen Wald starte-
te. Unterwegs luden abwechslungsreiche 
Mit-Mach-Stationen zum Entdecken und 
Erleben ein. Groß und Klein gestalteten ge-
meinsam ein kreatives Naturmandala aus 
Blättern und Steinen. Zurück am Spielplatz 
klang der Tag bei einem Picknick aus. Die 
Erwachsenen kamen ins Gespräch, wäh-
rend die Kinder ausgiebig tobten und spiel-
ten. Ein gelungener Tag.	 Angela Stauber
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Bücherflohmarkt sucht Lesestoff
Samstag, 26. September, ab 15.00 Uhr
Gemeindehaus am Kindergarten

▪  An diesem Tag findet Unterreichen-
bachs erster Bücherflohmarkt statt. Dafür 
brauchen wir noch viele Bücher, die einen 
neuen Besitzer suchen. Sortiert also fleißig 
aus! Egal ob für Groß oder Klein, wir geben 
jedem Buch eine zweite Chance. 

Der Förderkreis für Kinder- und Jugendar-
beit organisiert das Ganze zusammen mit 
der Gemeindebücherei und der Erlös fließt 
direkt in die Kinder- und Jugendarbeit.

Also ab ans Bücherregal und meldet Euch 
mit euren Schätzen bei Katrin Leichmann, 
Telefon (0152) 55800508, Katrin.leich-
mann@web.de

Bingo-Fieber – die zweite Runde!
Freitag, 16. Oktober, 19.00 Uhr
Gemeindehaus am Kindergarten

▪  Die Glückszahlen rollen wieder! Nach 
dem großen Erfolg im Frühjahr laden wir 
herzlich zum nächsten Bingo-Abend ein. 
Freuen Sie sich auf Spiel, Spannung, klei-
ne Gewinne, Getränke und Snacks. Mit 

Ihrem Besuch unterstützen Sie die Kin-
der- und Jugendarbeit unserer Gemeinde. 
Schnappen Sie sich Familie oder Nachbarn 
und kommen Sie vorbei. 	 Jenny Manger

Zur besseren Planung bitten wir um Anmel-
dung im Pfarramt. Spontane Gäste sind will-
kommen!

Endspurt für die Vorschulkinder
▪  Unsere Vorschulkinder durften in den 
vergangenen Wochen gleich mehrere 
spannende Ausflüge unternehmen.

Den Anfang machte ein Besuch in der  
Bäckerei Distler. Dort warfen die Kinder 
einen Blick hinter die Kulissen und erleb-
ten, wie frische Backwaren entstehen. Be-
sonders viel Freude bereitete ihnen, selbst 
aktiv zu werden: Unter Anleitung formte 
jedes Kind seine eigene Breze, die später in 
der Kita stolz gemeinsam verspeist wurde. 
Ganz nebenbei erfuhren sie viel Wissens-
wertes über das Bäckerhandwerk.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch 
der Polizeidienststelle Schwabach. Die 
Kinder lernten die Aufgaben der Polizei 
kennen, besichtigten die Wache und durf-
ten ein Einsatzfahrzeug betrachten. Span-
nend waren die vielen Fragen, welche die 
Beamt*innen geduldig beantworteten. So 
wurde anschaulich vermittelt, wie wichtig 
die Polizeiarbeit für die Gemeinschaft ist.

Ein ganz besonderes Erlebnis war die Sta-
dionführung beim 1. FC Nürnberg. Die Vor-
schulkinder durften exklusive Bereiche 
entdecken – von den Umkleidekabinen 
über den Spielertunnel bis zum Spielfeld- 
rand.

Diese Ausflüge boten tolle Einblicke in Be-
rufe und unvergessliche Erlebnisse. Herzli-
chen Dank an alle Beteiligten!

	 Melanie Luger

Klangbrett-Musik im Haus für Kinder
▪  Das Haus für Kinder bekam Besuch von 
Heinz Grämmer, um gemeinsam mit ihm 
und seinem Klangbrett zu musizieren. In 
der Turnhalle sangen alle miteinander 
bekannte Kinderlieder wie „Bruder Jacob“ 
oder „Alle Vögel sind schon da“. Zum Ab-
schluss erzählte er eine Geschichte von 
Balu, dem Bären, die zeigte, wie wichtig 
Freundschaft, Zusammenhalt und Teilen 
sind. Die Kinder bedankten sich mit selbst 
hergestelltem Badesalz und der Bitte, in 
der Adventszeit wieder gemeinsam zu  
musizieren.	 Heinz Grämmer

Donnerstags 14-tägig, 
16.00 bis 17.30 Uhr, ab 17. September
Gemeindehaus am Kindergarten

Du gehst in die Grundschule und hast 
Lust auf Action, Spaß und eine tolle 
Gemeinschaft? Dann bist Du bei den 
Krakis genau richtig! Unser Motto ist 
Programm: Ankommen, Austausch, 
Auspowern, Auftanken! Ein echtes 

Highlight wartet im Frühjahr 2027: eine 
megaspannende Übernachtungsparty! 
Genaue Infos dazu folgen noch. Komm 
einfach vorbei und bring Deine Freun-
de mit – das Krakis-Team freut sich auf 
Dich!

Ansprechpartnerin: Gemeindejugend- 
referentin Sabrina Meier und Team,  
Telefon (0163) 1981940

Die „Krakis“ starten wieder durch!



Rundum schöner ErlebnistagRundum schöner Erlebnistag

Kinderbibeltag: Daniel macht stark!
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▪  Als die Gruppe Mitte Juni von ihrer 
Fahrt zum Hahnenkamm zurückkehrte, 
um den Tag beim Abendessen mit einem 
Dank an alle Mitwirkenden abzuschließen, 
hätten wir am liebsten ein Kinderlied ge-
sungen. Es gab die Stimmung und Dank-
barkeit wieder, die wir an diesem vollen 
Tag erleben durften.

Hier zwei Verse aus dem Lied: Heut war 
ein schöner Tag. Die Sonne hat uns müd 
gemacht. | Wir hab‘n gestaunt, wir hab‘n 
gelacht. | Darum wir dankbar sind: Heut 
war ein schöner Tag. | Wie schön ist diese 
Welt: der dunkle Wald auf Bergeshöh, | das 
stille Tal, der lichte See, und was uns sonst 
gefällt. Wie schön ist diese Welt.

Begonnen hatte der Erlebnistag mit einem 
gemeinsamen Frühstück – ein schöner 
Beginn für viele, die sonst allein am Tisch 
sitzen. Danach ging es mit zwei Bussen 
zum altehrwürdigen Kloster Heidenheim, 
wo Wunibald und Walburga einst missi-

onierten. Bei einer Führung staunten wir, 
wie geschmackvoll das Kloster mit Hilfe 
des Freistaates Bayern vor zehn Jahren zu 
neuem Leben erweckt wurde. Ein ökume-
nisches Forum bietet hier ganzjährig ein 
reichhaltiges Programm an.

Anschließend ging es nach Hechlingen 
in den Forellenhof zum Mittagessen, der 
extra für uns mittags die Pforten öffnete. 
Den Nachmittag genossen wir bei Kaffee 
und Kuchen auf der Terrasse am Hahnen-
kammsee und machten je nach Vermögen 
einen Spaziergang am See entlang. Die 
Sonne meinte es gut mit uns, obwohl Re-
gen angesagt war. 

Nach einer gemütlichen Heimfahrt kehr-
ten wir im Gemeindehaus ein, wo uns das 
Helferteam das Abendessen bereitet hatte. 
Das war wirklich rundum ein schöner Tag!

	 Siegfried Parche

Mi., 18. November, 8.00 bis 15.00 Uhr
Evangelisches Haus Schwabach

▪  Unter dem Motto „Kinderstark“ erleben 
wir gemeinsam mit dem Abenteurer Dani-
el eine spannende Reise! Was bedeutet es 
eigentlich, stark zu sein und gute Grenzen 
zu setzen? Daniel wird mit vielen Heraus-
forderungen konfrontiert und entdeckt, 
wie der Glaube an Gott ihm Kraft schenkt. 
Nach dem Start gehen wir in kleinen Grup-

pen auf Spurensuche. Den Abschluss bil-
det um 14.30 Uhr ein Gottesdienst für die 
ganze Familie. 

Der ökumenische Kinderbibeltag von St. 
Martin, Unterreichenbach, Gethsema-
nekirche und St. Sebald kostet 5,– Euro 
(inklusive Verpflegung). Anmeldung bis 
11. November unter: https://www.evange-
lische-termine.de/detail-bt?ID=8069975 
Plätze sind begrenzt!

Freitag, 2. Oktober

▪  Die Gemeindejugend beteiligt sich mit 
zwei Formaten an der „Langen Nacht der 
Demokratie“. Die Gruppe „Was geht… Lass 
uns reden über Politik“ veranstaltet eine 

Podiumsdiskussion zum Thema „Wehr-
pflicht“. Gemeinsam mit der Kath. Jugend 
St. Sebald wird zudem eine ökumenische 
Andacht in der Stadtkirche unter dem Mot-
to „Dafür“ gefeiert. Genaue Zeiten und 
Orte entnehmt bitte den Werbeflyern.

Bratwurst satt für die Jugend
Samstag, 18. Oktober
Martin-Luther-Platz Schwabach

▪  Trempeln macht hungrig. Darum laden 
wir alle ein, vor dem Dekanatsgebäude auf 
klassische „Drei im Weckla“ oder vegane 

Bratwürste vorbei zu kommen. Der Erlös 
geht vollständig in die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen und trägt dazu bei, die-
se langfristig und nachhaltig aufzustellen. 
Kommt also hungrig und esst euch satt!

Fr., 31. Oktober, bis Mo., 2. November

▪  Am Schulungswochende+ in den 
Herbstferien kannst Du alle relevanten In-
halte unseres Traniee- ODER Teamer-Pro-
gramms absolvieren. Du wählst bei deiner 
Anmeldung und qualifizierst dich so für 

die Mitarbeit in Gruppen der Gemeinde(n). 
Verantwortlich ist Diakon Christian Betzl 
mit Team.

Bei Fragen gerne auf der Internetseite der 
Dekanatsjugend nachschauen: ej.deka-
nat-schwabach.de

Werde Teamer: Dein Schulungscamp!

Die Jugend redet mit
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Neu: Lebenswege – Ein Abend mit …
Mittwoch, 28. Oktober, 19.30 Uhr
Gemeindehaus am Kindergarten

▪  Manche Menschen hinterlassen Spuren, 
die nachwirken. Mit unserer neuen Reihe 

„Lebenswege – Ein Abend mit …“ möchten 
wir solchen Persönlichkeiten begegnen – 
Menschen, deren Glaube sie geprägt hat 
und die uns heute auch noch etwas zu 
sagen haben. Freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Abend mit spannen-
den Impulsen und guten Gesprächen.

Den Auftakt macht „Lebenswege – Ein 
Abend mit Paul Gerhardt“. 2026 wird bun-
desweit seines 350. Todestages gedacht – 
ein schöner Anlass, den Menschen hinter 
den berühmten Liedern neu zu entdecken. 
Wer war Paul Gerhardt? Wie konnte er in 
einer Zeit voller Krieg, Krankheit und per-
sönlicher Schicksalsschläge so hoffnungs-
volle Texte schreiben? Und warum spre-
chen uns Lieder wie „Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud“ oder „Befiehl du deine 
Wege“ bis heute an? Diesen Fragen gehen 
wir an diesem besonderen Abend nach.

Unser Kirchenchor gestaltet den Abend 
musikalisch mit, anschließend ist Zeit für 
Gespräche bei kleinen Snacks und Geträn-
ken. Wenn Sie einfach Lust auf einen inspi-
rierenden Abend haben – Sie sind herzlich 
willkommen! 

Und das Beste: Am Ende entscheiden 
die Gäste selbst mit, welche Person beim 
nächsten „Lebenswege“-Abend im Mittel-
punkt stehen wird.	 Jenny Manger

Anzeigen

Wir trauern um unser Mitglied 
Anni Hübner

Einblick in die Jugendarbeit
▪  Fröhlich und mit Leidenschaft stellte 
Jugendreferentin Sabrina Meier den Anwe-
senden ihr großes Aufgabengebiet in der 
lokalen Kinder- und Jugendarbeit vor. Sab-
rina ist in den Kirchengemeinden Gethse-
manekirche, St. Martin und bei uns tätig. 
An allen drei Orten finden Angebote statt, 
die von Kindern und Jugendlichen aller 
drei Gemeinden genutzt werden können. 
So gibt es fast an jedem Tag der Woche ein 
Angebot. Doch die Jugendlichen müssen 
noch lernen, mehr miteinander in Bewe-
gung zu kommen.

In Unterreichenbach hat die Kindergruppe 
„Krakis“ regen Zuspruch. Die Jugend tut 
sich schwerer. Doch Sabrina gibt nicht auf 
und unterbreitet immer wieder Angebote.
Jugendarbeit macht viel Spaß und bleibt 
herausfordernd.

Nach Vorstellung der Jahresrechnung und 
des Jahresrückblickes wurden Ehrungen  
für langjährige Mitgliedschaft vollzogen. 
Die Spanne reichte von 15 bis 45 Jahre. Das 
Bild zeigt die Geehrten, allen anderen wur-
den die Urkunden persönlich nach Hause 
gebracht.	 Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

Pilgern
auf Jakobswegen
Freitag, 13. November, 16.00 Uhr
Gemeindehaus am Kindergarten

▪  Der Diakonie-Förderverein lädt herz-
lich zu einem inspirierenden Vortrag über 
das Pilgern ein: Barbara Overmann, Pfar-
rerin i. R., ist zertifizierte Pilgerbegleiterin. 
Sie leitet seit vielen Jahren geführte Pil-
gertouren sowie spirituelle Wanderungen. 
An diesem Nachmittag berichtet sie ganz 
anschaulich über ihre Arbeit, Erfahrun-
gen und die tiefe Kraft des Pilgerns. Der 
Eintritt ist frei, alle Interessenten sind will-
kommen.
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Minigottesdienst

Letzter Sonntag im Monat, 11.00 Uhr
▪  Ein Angebot für Kinder aller Alters-
gruppen und ihre Familien in der Evan-
gelischen Kirche Unterreichenbach. Mit 
Jakob, der Kirchenmaus, Geschichten und 
Aktionen.

Termine
siehe Gottesdienstplan

Bibelgesprächskreis

Letzter Montag im Monat,
19.00 bis 20.30 Uhr
▪  Der Bibelkreis trifft sich im Gemeinde- 
haus am Kindergarten. Im Mittelpunkt 
des Abends stehen Glaubens- und Lebens- 
fragen im Licht der Bibel.
Auskunft bei Hans-Dieter Moosmann, 
Telefon (09122) 81706

Seniorennachmittag

Montag, 1 x Monat, 15.00 Uhr
▪  Die Senioren treffen sich im Gemeinde- 
haus am Kindergarten. Nach gemeinsa-
mem Kaffeetrinken gibt es ein Thema, mal 
lustig, mal besinnlich, mal zum Mitma-
chen oder zum Zuhören.
Auskunft im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Krabbelgruppen

„Krabbelkäfer“
Jeden Montag, 9.30 bis 11.00 Uhr
▪  Die Krabbelgruppe trifft sich im  
Gemeindehaus am Kindergarten.
Auskunft bei Julia Geier,  
Telefon (0178) 2847995

Die Gründung eines/r neuen Miniclub/Krab-
belgruppe ist jederzeit möglich. Auskunft 
im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Kinder- und Jugendgruppen

„The Cube“ –
Projektgruppe mit Eltern (ab 12 Jahren)
▪  Die Projektgruppe trifft sich im Ge- 
meindehaus am Kindergarten, um gemein-
same Projekte zu schaffen und zu erleben.
Termine und Auskunft bei Simone Wedekind,  
Telefon (09122) 8077213 oder bei Facebook: 
The Cube

„Die Krakis“
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
Donnerstags 14-tägig, 16.00 bis 17.30 Uhr
(außer in den Schulferien)

„MEMEzone“
für Kinder und Jugendliche (ab 13 Jahren)
Sonntag, 17.00 Uhr
(außer in den Schulferien)

▪  Du hast Lust auf Aktion, Spaß und 
Spannung? Dann bist Du bei uns genau 
richtig! Schau doch mal bei uns in den  
Jugendräumen am Kindergarten vorbei!

Auskunft im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Termine
siehe Veranstaltungskalender  
und Internetseite der Kirchengemeinde

GockelKids
Donnerstag, 16.00 Uhr
(wenn keine „Krakis“)
▪  Ein Angebot für Freunde der Natur im 
Grundschulalter. Informationen und Ak-
tionen rund um Umweltschutz und Nach-
haltigkeit. Treffen im Gemeindehaus am 
Kindergarten.
Auskunft bei Teresa Honisch,
Telefon (0177) 2701651

Gemeinsam durch die Trauer 
Donnerstag, 1. Oktober, 19.00 Uhr
Stadtteilzentrum St. Matthäus

Folgetermine (immer mittwochs):
07.10. | 14.10. | 28.10. | 04.11. | 25.11. | 
09.12. | 16.12. | 13.01. | 27.01.

▪  Der Arbeitskreis „Sich trauen zu trau-
ern“ lädt zu einer geschlossenen Gruppe 
für Menschen ein, die einen Angehörigen 
verloren haben. Ein solcher Verlust ver-
ändert das Leben komplett. Schmerz, Wut 
oder Sehnsucht – oft fühlen sich Betrof-

fene damit allein. Unsere Gruppe bietet 
einen geschützten Raum für alles, was Sie 
bewegt. Der Austausch schenkt Entlas-
tung, Verständnis und neue Zuversicht für 
Ihren Weg.

Information und Anmeldung: Cornelia Berg-
ler, zertifizierte Trauerbegleiterin, Telefon 
(0173) 1684365, cornelia.bergler@t-online.
de; Myriam Krug-Lettenmeier, Pfarrerin 
und Seelsorgerin, Telefon (09122) 3271, my-
riam.krug-lettenmeier@elkb.de

SeelenSport: Bewegung für die Seele
Sonntags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindehaus St. Jakobus
Termine: 04.10. | 11.10. | 18.10. | 25.10. |
 08.11. | 15.11.

Schnupperstunde:
Samstag, 20. September, 18.00 Uhr

▪  Ein Verlust wiegt schwer und bringt oft 
auch den Körper aus dem Gleichgewicht. 
Unser sanftes Angebot hilft Trauernden, 

durch einfache Übungen aus Yoga und 
Pilates Anspannungen zu lösen und neue 
Kraft zu schöpfen. Im geschützten Raum 
der greifen wir Gefühle behutsam auf und 
stärken das Wohlbefinden – unabhängig 
vom Alter. Bitte Matte, bequeme Kleidung 
und dicke Socken mitbringen.

Anmeldung ab sofort möglich. Infos zur 
Teilnahme: Cornelia Bergler, Telefon (0173) 
1684365, cornelia.bergler@t-online.de.

Dienstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr
Gemeindehaus am Kindergarten

Das Büchereiteam stellt bei Wein und 
Häppchen Lieblingsbücher und Neuer-
scheinungen vor. Wir laden alle lese-
freudigen  Besucherinnen und Besu-
cher herzlich dazu ein.

Wein-Lese(n) in der Bücherei
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Mahlzeit –
gemeinsam schmeckt‘s besser

Letzter Samstag im Monat, 12.00 Uhr
▪  Mittagessen in Gemeinschaft für Sing-
les aller Altersgruppen im Gemeindehaus 
am Kindergarten.
Auskunft und Anmeldung (bis Mittwoch 
vorher) bei Karin Reim, Telefon (09122) 15522
oder karin-isabell.reim@t-online.de

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Sammelstelle „Wertvoll“

1. Montag im Monat, 16.00 bis 17.00 Uhr
▪  Der Diakonieverein nimmt im Gemeinde- 
haus am Kindergarten gebrauchte Kleidung  
und Haushaltsgegenstände für das Kauf-
haus „Wertvoll“ entgegen.
Auskunft im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Schafkopfrunde

3. Freitag im Monat, 18.00 Uhr
▪  Interessierte Anfänger und Fortge- 
schrittene treffen sich im Gemeindehaus  
St. Jakobus.
Auskunft im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Spielegruppe

4. Montag im Monat, 14.30 bis 16.30 Uhr
▪  Alle Spielebegeisterten im Alter von 8 
bis 99 Jahren treffen sich zum Spielenach-

mittag im Gemeindehaus am Kindergarten.
Auskunft bei Jutta Rödig,
Telefon (09122) 6032338

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Aerobicgruppe

Montag, 18.00 bis 19.30 Uhr
▪  Yoga/Nordic Walking, in der Regel im 
Gemeindehaus St. Jakobus
Auskunft und Termine bei Karin Steiner,
Telefon (09122) 17048

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Gemeindebücherei

Mo. 11.30 bis 12.15 Uhr, Di. 14.00 bis 
16.00 Uhr, Do. 16.00 bis 19.00 Uhr

Kirchenchor

Probe jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
▪  Der Kirchenchor zählt 15 Sänger*innen 
aus Unterreichenbach und Umgebung. 
Freunde des Chorgesangs sind herzlich 
willkommen, ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Proben finden im Gemeindehaus 
St. Jakobus statt.
Auskunft bei Anneliese Hirsemann, 
Telefon (09122) 15800

Posaunenchor

Probe jeden Dienstag, 20.00 bis 21.30 Uhr
▪  Interessierte sind herzlich willkommen!
Der Posaunenchor trifft sich im Gemeinde-
haus St. Jakobus.
Jungbläserausbildung
Probe jeden Montag, 15.15 bis 16.00 Uhr
Gemeindehaus St. Jakobus

Auskunft bei Karin Reim, 
Telefon (09122) 15522

Der Grüne Gockel

Umweltteam
1. Donnerstag im Monat,
19.00 bis 21.00 Uhr
▪  Das Umweltteam informiert regelmäßig 
über Aktivitäten und sucht in Umwelt- 
fragen den Austausch mit den Menschen 
in unserer Gemeinde. Wer sich engagie-
ren möchte, kann gerne im Gemeindehaus 
am Kindergarten vorbeischauen!

Nähabend
3. Freitag im Monat, 18.00 Uhr
▪  Wir nähen Stofftaschen (Boomerang 
Bags) und mehr im Gemeindehaus am  
Kindergarten.

Auskunft bei Gisela Greul,
Telefon (0163) 6185848

Termine
siehe Veranstaltungskalender

Café FRIEDER

Vorletzter Samstag im Monat, 14.30 Uhr
▪  Gemeinschaft mit guten Gesprächen 
bei Kaffee und Kuchen auf dem Friedhof 
Unterreichenbach.
Auskunft im Pfarramt, Telefon (09122) 3271

Termine
siehe Veranstaltungskalender

•  Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen und Terminen der Kirchengemeinde  
finden Sie auch im Internet unter: www.unterreichenbach-evangelisch.de/et_veranstalter

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe ist der 14. Oktober 2026
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Schwabacher 
Friedensgebete 7.7 
Die nächsten Termine sind:

Montag, 7. September, 19.00 Uhr
Stadtteilzentrum St. Markus
Evang. Jugend Dekanat Schwabach

Mittwoch, 7. Oktober, 19.00 Uhr
Gethsemanekirche Limbach
Kirchengemeinde Limbach

Samstag, 7. November, 19.00 Uhr
Stadtteilzentrum St. Lukas
Neuapostolische Gemeinde
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•  Alle Gottesdienste in der Kirchengemeinde finden Sie auch im Internet unter:
www.unterreichenbach-evangelisch.de/gottesdienste

So., 06.09. 9.30 Gottesdienst, Lektor Frank Harzbecker

So., 13.09. 9.30 Gottesdienst, Pfarrer i.R. Heinrich Tauber (Schwabach)

So., 20.09. 9.30 Gottesdienst, Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

So., 27.09. 9.30
11.00

Gottesdienst, Lektor Frank Harzbecker
Minigottesdienst, Lektor Frank Harzbecker und Team

So., 04.10. 
Erntedank

10.00 Gottesdienst mit Agapemahl, Pfrin Myriam Krug-Lettenmeier 
Oberreichenbach

So., 11.10. 9.30 Gottesdienst, Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

So., 18.10. 19.00 Umwelt-Gottesdienst, Pfrin M. Krug-Lettenmeier/Umweltteam

So., 25.10. 9.30 

11.00

Bücherei-Gottesdienst,  
Lektor Frank Harzbecker und Büchereiteam
Umwelt-Minigottesdienst,  
Lektor Frank Harzbecker, Team und Umweltteam

So., 01.11. Einladung zum Gottesdienst in die Stadtkirche Schwabach

So., 08.11. 9.30 Gottesdienst, Pfarrer i.R. Heinrich Tauber (Schwabach)

So., 15.11. 9.30 Gottesdienst, Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

Mi., 18.11. 
Buß- und Bettag

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Myriam Krug-Lettenmeier

So., 22.11. 
Ewigkeitssonntag

9.30 Gottesdienst, Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

So., 29.11. 
1. Advent

9.30 Gottesdienst, Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier

So., 06.12. 
2. Advent

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Myriam Krug-Lettenmeier

Geburtstag haben

Georg Weber, Talstraße	 11.09.	 89 Jahre
Helmut Leykamm, Wittelsbacher Straße	 13.09.	
89 Jahre
Regine Eckoff, Am Wiesengrund	16.09.	 70 Jahre

Aus Datenschutzgründen 

stehen die Namen der Jubilare,

Getauften, Hochzeitspaare und Verstorbenen 

nur in der Printausgabe

unseres Gemeindebriefs.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Mit der Churchpool-App bleiben Sie immer auf dem 
Laufenden! Aktuelle Termine, Neuigkeiten aus der 
Gemeinde, Gruppen und Veranstaltungen – alles ge-
bündelt an einem Ort. Jetzt kostenlos herunterladen 
und Teil unserer digitalen Gemeinschaft werden!



Wir öffnen Türen für Begegnungen
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  
Schwabach-Unterreichenbach

Ernte ist nicht nur das,  

was wir in Scheunen sammeln,  

sondern auch der Frieden  

in unserer Seele.

Unbekannt


